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Ein deutſches Pantheon
n Berliner Blatt das infolge ſeiner Senſationswuth

ſl emein bekannt iſt hatte wie wir ſchon mittheilten kürzlich
T allerlei Andeutungen daß der Gedanke keineswegs ſeiner
Redaktionsſtube entſprungen ſel den Plan lancirt in der Nähe
des Kgl Schloſſes zu Berlin ein Pantheon für Deutſch
lands große Todten zu errichten Man hat ſich bei
uns nachgerade daran gewöhnk daß heute irgend ein Gedanke
in einer Zeitung auftaucht daß er morgen dann offiziell auf
genommen wird und daß man übermorgen bereits als Reichs
feind affichirt wird wenn man es wagt ſich gegen einen Plan
u wenden dem doch die große Mehrheit der Nalion

zuſtimme Wer alſo praktiſch ſein will muß ſich heutzutage
mit ſeiner Kritik beeilen

Zu einer ſolchen Kritik des PantheonGedankens liegen nun
allerdings tauſendfache Gründe vor hiſtoriſche politiſche lokale
äſthetiſche volkspſhchologiſche endlich und wahrlich nicht zuletzt
Gründe der Pietät

Man will in Berlin ein Pantheon haben well London und
Paris eins beſitzen Dieſer Vergleich beweiſt nur den Mangel
hiſtoriſchen Verſtändniſſes Seit Frankreich und England
überhaupt in der Geſchichte ſelbſtändig auftreten ſind Paris
bezw London ihre Hauptſtädte und der Mittelpunkt des
poliliſchen geſelligen künſtleriſchen und kommerziellen Verkehrs
So war es ganz ſelbſtverſtändlich daß Shakeſpeare in London
Molisre und Viktor Hugo in Paris lebten Die großen
Centralen zogen eben das ganze geiſtige Leben Englands und
Frankreichs an ſich Und deshalb iſt es nur ganz richtig oder
zum mindeſten nicht unnatürlich wenn die großen Männer der
beiden Länder in der Hauptſtadt die letzte Ruheſtätte gefunden
haben Ganz anders Berlin Bis zu den Zeiten des großen
Friedrich wußte wohl kaum der tauſendſte Menſch in Europa
etwas von Berlin ja bis in die Mitte des 19 Jahrhunderts
hinein glich Berlin vielmehr einer großen Provinzialſtadt als
dem Mittelpunkte eines Großſtaates Erſt mit der Begründung
des Reiches wurde Berlin zu einer wirklichen Großſtadt und
zum Mittelpunkte des Reiches aber noch lange nicht in dem
Sinne wie es London und Paris ſtets waren und noch heute
ſind Noch heute gilt München als bedentſamere Kunſtſtadt
als Berlin daß die beſte engliſche Oper in London und die
beſte franzöſiſche in Paris zu treffen ſind verſteht ſich von
ſelbſt während es ſich ſehr fragt ob die Opern in Hamburg
Dresden München nicht neben vielleicht ſogar über Berlin
zu ſtellen ſind In einem hat ſich Berlin freilich an die
Spitze geſtellt in kommerzieller Hinſicht Aber das Pantheon
P ja doch wohl nicht die Geh Kommerzienräthe be
herbergen

Auch politiſche Gründe ſprechen gegen die Wahl Berlins
Wir ſind ganz und gar keine Partikulariſten aber wir meinen
doch daß man den Bayern nicht zumuthen darf Richard
Waguer oder Liebig herzugeben oder den Weimaranern ſich

von Goethe zu trennen Wir wiſſen ja wohl daß man den
großen Männern die nun einmal todt ſind ihre Ruheſtätte
laſſen will aber es könnte ja auch künftighin großen deutſchen
Männern der unhöfliche Gedanke beifallen außerhalb Berlins
bezw Preußens zu wirken und zu ſterben Der Gedanke die
Quinteſſenz deutſchen Rihmes denn die großen Männer
verkörpern ja in ſich den Glanz und den Ruhm der ganzen
Nation in Berlin einzuſammeln würde mit Recht in den
deutſchen Bundesſtaaten Mißſtimmung erregen

Wir glauben aber auch daß die Berliner ſelbſt gar nicht ſo
begierig danach ſind ein neues Schauſtück zu erhalten Wenn
Berlin mehr und mehr ein großer Sammelpunkt des Fremden
verkehrs geworden iſt ſo iſt dies ſicherlich viel weniger der
Zungahme der Sehenswürdigkeiten als dem ungeheuren wirth
ſchaftlichen Aufſchwunge der Stadt zu verdanken Wien iſt im
landläuftgen Sinne noch hente ſehenswerther als Berlin
während aber in früheren Jahrzehnten Wien Berlin an
Jremdenverkehr übertraf hat es im letzten Jahre nur 600,000
Fremde beherbergt gegenüber einer Million die ſich in Berlin
aufgehalten haben Der Berliner will den Zuſtrom zu ſeiner
d tadt auf den er ja gewiß ſtolz iſt ſeinen Leiſtungen ver

Muken nicht einem von Reichswegen hingeſetzten Schauſtücke

a eli würde der Zulauf zu einem Panlheon ein recht
r ſein aber gerade dies macht äſthetiſche Bedenken

M ein ſolches Muſenm rege die dadurch daß man die
en el zu ſeiner Errichtung geſchmackloſerweiſe aus einer
r gewinnen will obendrein noch vergrößert werden

t müſſen bekennen daß anch der Eindruck des Pariſer
wert egus und die Art wie man dort herumgeführt wird
wirt künſtleriſch noch ſeeliſch erhebend auf uns wirkten Da
fret der père Lachaise wo die großen Männer in Gottes
gewiſf Luft liegen und nicht dicht nebeneinander ſo daß ſie ſich
günſe n ioßen gegeuſeitige Konkurrenz machen unvergleichlich
wirt ger Und noch weihevoller ſelbſt für den Nichtfranzoſen

Dies das Grabmal des großen Napoleon im Invalidendom
Männ will uns überhaupt als die richtige Würdigung großer
echt erſcheinen Wer Bismarck s Grab in Friedrichsrnh
er tag e zweifellos einen gewaltigen Eindruck haben Wenn

ſicher a von ihm Moltke läge und links Roon ſo kämen
iede olle drei großen Todten zu kurz
atſc a daupt muß man ſagen daß die Maſſenhaftigteit dem

Indivio Volksempfinden zuwiderlänft Der Dentſche iſt
wan wegt Man mag dies gut oder ſchlecht finden aber
ihm u daran nichts ändern können Und ſo widerſtrebt
Verehrigh ſchablouenmäßige Behandlung derer an denen er mit

doch ſelbſt und Dankbarkeit hängt Und da die großen Todten
ihrem e Deutſche ſind ſo wäre es auch gar nicht in

Und da ne ſo unterſchiedslos behandelt zu werden
die et mit kommen wir auf den entſcheidenden Punkt auf
Alhemeind et Gerade die Männer die ihre Lebensarbeit der

eilt widmen wie ein Bismarck oder Mollke miſſen

bei ihren Lebzeiten unzählige Male ihr Jch hinter die Intereſſen
der Allgemeinheit ſtellen So ſoll man ſie doch wenigſtens im
Tode ſich ſelbſt gehören laſſen Nicht in Dom oder Fürſten
gruft Er ruh in Gottes freier Luft ſo hat Fontane von
Bismarck geſungen und ſo hat s Bismarck auch gewollt Und
wir glauben faſt der alte Moltke ein ſo großer Patriot er
war wäre in ſeinen letzten Lebensjahren außer Landes ge
gangen wenn er hätte fürchten müſſen in einem Pantheon bei
geſetzt zu werden wo ſich dann ein langer Engländer mit den
Lippen nach den Whisky nachſchmatzend den er zehn Minuten
vorher in der American Bar getrunken hat hinſtellt und
gönnerhaft ſagt Oh that s Moltke most remarkable man
Da ſind Friedrichsruh und Kreiſau doch ſicherer vor der Zu
dringlichkeit gefühlloſer Neugieriger ac

Deutſches Reich
Die Schiedsgerichte der Arbeiterverſicherung

Mit dem Jnkrafttreten der Novelle zum Unfallverſicherungs
geſetz tritt als eine der einſchneidendſten Neuerungen bekanntlich
auch die Vereinigung der beſtehenden Schiedsgerichte
der Unfall und Jnvalidenverſicherung zu Schieds
gerichten der Arbeiterverſicherung in die Erſcheinung Jn der

Köln Ztg wird dieſe für die geſammte Arbeiterſchaft äußerſt
wichtige Aenderung nun folgender inſtruktiven Betrachtung unter
zogen

Die für die Berufsgenoſſenſchaften Sektionen und Aus
führungsbehörden errichteten Schiedsgerichte werden auf
gehoben an ihre Stelle treten die Schiedsgerichte der Jn
validenverſicherung deren Zuſtändigkeit auf Streitigkeiten über
Entſchädigungsanſprüche aus der Unfallverſicherung ausgedehnt
wird und die den Namen Schiedsgerichte der Arbeiter
verſicherung führen Die Tragweite dieſer Aenderung wird
am beſten durch den Hinweis erläutert daß die Zahl der
Schledsgerichte der Arbelterverſichernng in Preußen künftig
36 betragen wird während jetzt etwa 1000 Schiedsgerichte der
Unfall und Jnvalidenverſicherung beſtehen Die Bezirke
der Schiedsgerichte der Arbeiterverſicherung decken ſich
mit den Regierungsbezirken Von einer allgemeinen
Verkleinerung der Bezirke ſoll nach einer Anordnung des
Miniſters für Handel und Gewerbe abgeſehen werden weil
der Geſchäftsumfang der neuen Schiedsgerichte nicht zu
überſehen tſt zumal die Zahl der Berufungen auf dem Ge
biete der Jnvalidenverſicherung ſeit Jnkraſttreten des Ju
validenverſicherungsgeſetzes erheblich abgenommen hat Nur
vereinzelt ſoll eine Theilung der jetzigen Bezirke der Schlieds
gerichte der e etigag da eintreten wo anzunehmen
iſt daß jedes Schiedsgericht auch nach der Verkleinerung des
Bezirks eine ausreichende Zahl von Berufungen zu erledigen
haben wird Solche Fälle werden vorausſichtlich in einigen
induſtriereichen Bezirken vorliegen Zu Vorſitzenden
ſollen ausſchließlich Beamte der Regierungen
beſtellt werden die ſich in erſter Linie oder ausſchließlich mit
der Bearbeitung der Geſchäfte der Schiedsgerlchte zu beſchäf
tigen haben Es iſt in Ausſicht genommen die Neuorgani
ſation bis zum 1 Jan künftigen Jahres durchzuführen Neben
den Schiedsgerichten der Arbeiterverſicherung bleiben die
Schiedsgerichte für die zugelaſſenen Kaſſeneinrichtungen be
ſtehen die gleichfalls für Streitigkeiten ans der Unfallver
ſicherung zuſtändig ſind Jhre Zahl beträgt in Preußen 25
von denen 21 ſür die Staatseſſenbahnen und 4 für Knapp
ſchaftsvereine errichtet ſind Die Berufsgenoſſenſchaften haben
bis zum letzten Augenblick gegen die Zuſammenlegung der
Schiedsgerichte angekämpft weil ſie daraus allerdings nicht
mit Unrecht eine Erſchwerung in der Wahrnehmung der Ver
handlungstermine und im Verkehr mit den Vorſitzenden be
fürchten Während jetzt jeder Sektionsvorſtand nur mit einem
Schiedsgericht und einem Vorſitzenden zuſammen zu arbeiten
hat und ſür jede Berufsgenoſſenſchaft nur ſo viele Schieds
gerichte beſtehen als Sektionen gebildet ſind iſt die Zahl der
demnächſt zuſtändigen Schiedsgerichte erheblich höher Bei
den Berathungen der Novelle hat man aber mehr Werth
darauf gelegt daß dle Schiedsgerichte für die Verſicherten
deren Jntereſſen eine größere Berückſichtigung verlangen zu
gtünglicher werden und von den Berufsgenoſſenſchaften an
genommen daß ſie in der Lage ſein werden die Schwierig
keiten zu überwinden Weiter haben die Berufsgenoſſenſchaften
den Einwand geltend gemacht daß die örtliche Abgrenzung der
Bezirke der Schiedsgerichte unabhängig von den Bezirken der
Sektionen und Berufsgenoſſenſchaften eine der beruſsgenoſſen
ſchaftlichen Organiſatlon widerſtrebende Maßnahme ſet
weil namentlich die Beiſitzer nicht mehr demſelben
Beruf angehören würden Dem gegenüber iſt da
rauf hingewieſen worden daß auch nach der heu
tigen Zuſammenſetzung der Berufsgenoſſenſchaften und bei
der fortſchreitenden Spezialiſirung der Gewerbszweige eine
Beſetzung des Schiedsgerichts mit Fachgenoſſen des Verletzten
nicht möglich ſei Jm übrigen iſt bei der Einrichtung der
Schiedsgerichte der Arbelterverſicherung hinreichend dafür
Sorge getragen daß jederzeit auf Antrag der Berufsgenoſſen
ſchaft die Zuziehung eines ſachverſtändigen Veiſitzers erfolgt
Bei Streitigkeiten über Unfälle die ſich in land und forſtwirth
ſchaftlichen Betrieben ereignet haben müſſen immer Beiſitzer
aus ſolchen Betrieben zugezogen werden das Entlſprechende
gilt für Verhandlungen über Unfälle aus Bergbaubetrieben
Die Vorzüge dieſer einheitlichen Schiedsgerichte ſpringen in
die Augen Zunächſt iſt die Zahl der Beamten welche mit
der Wahrnehmung des Vorſitzenden betraut werden erheblich
geringer ſo daß nicht nur ein häufiger Wechſel vermieden
werden kann ſondern auch anzunehmen iſt daß der Beamte
hinreichend Gelegenheit finden wird ſich mit der Geſetzgebung
und den maßgebenden Entſcheidungen des Reichs Verſicherungs
amtes näher bekannt zu machen Iſt hierdurch eine Gewähr
für eine erſchöpfende und zutreffende Behandlung
der Streitſfachen geboten ſo kommt auf der anderen
Seite binzu daß infolge des geſteigerten Geſchäftsganges
die hänfigere Abhaltung von Sitzungen und damit eine

von denen der überwiegende Theil ganz unzulänglich beſchäiſt die klare und durchſichtige Organiſation d r
lichkeit den ungetheilten Beifall findet und daß ſchließlich auch
die Berufsgenoſſenſchaften ſich mit digeben werden f ſich eſer Neuerung zufrieden

Politiſches
Ein Londoner Blatt fühlt ſich bemüßigt die Welt mit der

Nachricht zu überraſchen einer der deutſchen Fürſten
habe einen ſcharf abgefaßten Brief an den deutſchen
Kaiſer geſchrieben worin er ſich über die chineſiſche
Politik des Kaiſers und namentlich über den Charakter
der Rache den der Kaiſer dem ſogenannten Kreuzzuge nach
China gegeben hat ausſpricht Der Kaiſer ſoll auf den Brief
keine Antwort gegeben haben und jede Erwähnung der An
gelegenheit in Deutſchland ſoll verboten ſein Die engliſche
Preſſe liebt es von Zeit zu Zeit mit derartig ſenſatlonell zu
geſtutzten Meldungen aufzuwarten die ſich faſt regelmäßig als
unzutreffend erwieſen haben Deshalb iſt auch diesmal Vorſicht
am Platze zumal ſchon der Schlußpaſſus von dem Verbot der
Erörterung der Angelegenheit in Deutſchland geradezu un
ſinnig iſt

Ueber die Zeitungen welche der Kaifer lieſt geht
gegenwärtig eine Mittheilung durch die Preſſe Jhr zufolge
ſind für den Monarchen abonnirt Die nationalliberale Kölnliſche
Zeitung, die nationalliberale National Zeitung, die frei
konſervativen Berliner Neueſten Nagchrichten, das Kleine
Journal, der farbloſe Berliner Lokal Anzeiger, der amtliche
Reichsanzeiger und der Pariſer Figaro Außerdem lieſt der

Kaiſer mehrere deutſche und engliſche Witzblätter und illuſtrirte
Zeitſchriften z B Ueber Land und Meer, Fliegende
Blätter uſw Wir glauben kaum daß die Liſte Anſpruch auf
Vollſtändigkeit oder gar Richtigkeit machen kann

Volkswirihſchaſtliches

Jn einer Zuſchrift welche die Berl N Nachr aus Weſt
preußen erhalten wird der ſchon mehrfach erwähnte Küchen
zettel der Anfiedlungskommiſſion damit vertheidigt
daß die Anſiedlungskommiſſion meiſt polniſche Leute ver
wende und den Polen vorgeſchrieben ſei wöchentlich drei
Tage zu faſten Die Leute ſeien darin ſo ſtreng daß ſie an
Faſttagen nicht einmal Kartoffeln eſſen die mit Speck zubereltet
ſeien es müſſe Butter ſein Der polulſche Arbeiter ſei was
Eſſen anlangt ſehr beſcheiden Der Einſender glaubt daß mit
den mitgetheilten Normalſätzen für Mittageſſen die Leute im
allgemeinen wohl ſo zu beköſtigen ſein werden wie ſie es von
Haus aus gewöhnt ſind Dieſe Einſendung drucken ſelbſt die
Berl N Nachr nicht ohne Vorbehalt nach Es ſel bisher

nie behauptet noch erwieſen worden daß der Küchenzettel nur
für polniſche katholiſche Arbeiter beſtimmt ſei Bis auf woteres
iſt die Annahme berechtigt daß er auch für deutſche evangeliſche
Arbeiter gilt denen Faſttage nicht vorgeſchrieben ſind

Verwaltung und Rtechtspflege

Dem Vorſtand des preußiſchen Kriegerverbandes iſt die
Abſchrift einer Rundverfügung zugeſtellt worden welche der
Miniſter des Jnnern unterm 13 Auguſt im Hinblick auf mili
täriſche Leichenfelern durch Kriegervereine an die
Oberpräſidenten gerichtet hat Dlieſelbe lautet

Unter Bezugnahme auf den zufolge meines Erlaſſes vom
5 Januar d J erſtatteten gefälligen Bericht betreffend die
Veranſtaltung militäriſcher Leichenfeiern durch Kriegervereine
erkläre ich mich im Einvernehmen mit dem Herrn Kriegs
miniſter damit einverſtanden daß alle verſtorbenen Mitglieder
der Kriegervereine auch wenn ſie nicht den in den Allerhöchſten
Kabinetsordres vom 22 Februar 1842 und 6 Junk 1844 aus
drücklich bezeichneten Kategorien angehören eine militäriſche
Leichenfeler erhalten dürfen und daß auch der Rückmarſch
mit Muſik zu dem der polizeilichen Genehmigung nicht be
dürfenden Leichenbegängniſſe gehört Die Beſchleßung über
das Grab muß dagegen gemäß dem klaren Wortlaut der
Allerhöchſten Kabinetsordre vom 6 Juni 1844 und dem bis
herigen Gebrauch bei Vereinsmitgliedern die keinen Krieg
mitgemacht haben jedenfalls unterbleiben Ew Excellenz er
ſuche ich ergebenſt die nachgeordueten Behörden hiernach ge
fälligſt mit Anweiſung zu verſehen,

Jn der fächſiſchen Stadt Berggleßhübel iſt dleſer
Tage ein Sozialdemokrat der Stadtv Hauswald deſſen
Ausſchluß aus dem Schulporſtand wegen ſeiner führenden
Stellung in der ſozialdemokratiſchen Partei die Schulinſpektion
der Amtshauptmannſchaſt Pirna durchgeſetzt hatte durch die
Bezirksſchuliuſpektion wieder in ſeine Rechte eingeſetzt
worden Der Stadtgemeinderath in Berggießhübel hatte den
Stadtv Hauswald veranlaßt bei der Bezirlsſchulinſpektion Be
ſchwerde zu führen und dieſe beſchloß daraufhlu bei ander
weiter Erwägung und da zufdlge neuerdings angeſtellter ein
gehender Erhebungen ausreichende Veranlaſſung zu der verfügten
Ausſchließung nicht gegeben erſcheint das Verbleiben des Be
ſchwerdeſührers im Schulvorſtande nicht weiter zu beanſtanden
Da dieſer Beſchluß von einer ſächſiſchen Behörde gefaßt wurde
verdient er beſondere Anerkennung

Ueber den fliegenden Gerichtsſtand der Preſſe
wird auf dem nächſten Deutſchen Juriſtentag der vom
11 bis 13 September in Bamberg iagen wird verhandelt
werden Es ſind zwei Gutachten erförderk vom Kammergerichts
rath Kronecker und vom Profeſſor v Liszt Beide ſchlagen im
weſentlichen die Beſeitigung des durch die Rechtſprechung des
Reichsgerichts geſchaffenen für die Preſſe unerkräglichen und
wie Profeſſor v Liszi mit Recht hervorhebt das Rechtsbewußt
ſein auf das tieſſte erſchülternden ſowie das Vertrauen in die
Unparteilichkeit der Rechtſprechung untergrabenden Zuſtandes
vor Bekanntlich iſt von der Freiſinnigen Volksvartel zu
Beginn der letzten Reichstagsſeſſien ein Antrag auf Beſeitigung
des Klegenden Gerichisſtandes eingebracht worden Der Antrag
iſt aber in der Reihe der Jnitlatlvanträge nicht zur Verhandlung
gekommen

fSJJWß s TèÜüft 2 4ò EWſchleunigere Erledigung von Sachen alt ſein
wird Die Verſicherten ſelbſt können ohne erheblichen Koſten
und Zeitaufwand den Sitz des Schiedsgerichts erreichen um
bei dem Vorſitzenden ſich Rath zu holen oder an den Ver
handlungen theilzunehmen Es dürfte kaum zweifelhaft ſein
daß gegenüber dem jetzigen Wirrwarr von Schiedgerichten

Soziale Angelegenheiten

Der Vorwärts hat unlängſt den Verſuch gemgeht an der
Hand einer keineswegs einwandsfrelen Statiſtik des Jahres 1899
ein Fiasko der BerginſpektionsReform in Preußen



nachzuweiſen Hieraus nimmt die Nat Lib Korreſp Veranlaſſung
zu folgender Darlegung

Die Einrichtung die der Handelsminiſter getroffen, iſt die
von Revierunterbeamten den Einfahrern Sie haben den
Bergrevierbeamten an die Hand zu gehen es giebt deren
gegenwärtig insgeſammt fünfzig 33 ſind Einfahrer 1 Klaſſe17 Einfahrer 2 Klaſſe Gewählt wurden dieſe Einfahrer aus
erprobten Steigern und privaten Betriebsbeamten die aus
dem Bergarbeiterſtande hervorgegangen ſind und es hat recht
ſchwer gehalten die geeigneten Leute zu erhalten die nicht nur
praktiſch geſchult ſind ſondern auch ein ſicheres Urtheil haben
und ſich zu der Berichterſtattung qualifiziren womit ſie den
Revierbeamten an die Hand gehen ſollen Bewilligt ſind die
erſten Stellen erſt für das Jahr 1899 Zu Anfang dieſes
Jahres waren wie der Handelsminiſter feſtſtellte erſt
35 Stellen beſetzt Jetzt ſind freilich wie wir hören alle
Stellen beſetzt und wie mit Befriedigung zu konſtatiren iſt
haben ſich jetzt auch private ſelbſtändige Betriebsführer für
dieſes Amt gemeldet die bisher weit höhere Vezüge hatten
als ihnen der Staat gewährt Sonmit iſt erſt im Jahre 1900
möglſch feſtzuſtellen wie dieſe neue Einrichtung ſich einſühren
wird Ob ſie ſich bewährt wird aber auch nicht nach den
Ergebniſſen nur eines Jahres ſich beurtheilen laſſen denn die
Aufgabe der Einfahrer iſt ſchwierig die Stellung und ihre
Obllegenheiten ſind neu es ſind alſo erſt Erfahrungen zu
ſammeln Das Jahr 1899 beweiſt für die Bergaufſichtsreform
nichts aus dem einfachen Grunde weil ſie noch nicht
geſchaffen ſondern erſt in ihren erſten Anfängen war

S

Heer und Flotte
th Jn militäriſchen Kreiſen wird das Gerücht ver

breitet daß der Chef des Misstärkabinets General
von Hahnke ſeine Stellung verändern werde Er hat
kein jetziges Amt ſeit dem 5 Auguſt 1888 inne Vor einiger
Zeit war gemeldet worden daß er zum Präſidenten des Reichs
militärgerichts beſtimmt ſei Dieſe Nachricht blieb damals un
beſtätigt denn Frhr v Gemmingen erhielt dieſen Poſten
Es bleibe dahingeſtellt ob dieſes neuere Gerücht etwa als Nach
klang der damaligen Meldung aufzufaſſen iſt oder einen realeren
Koden beſitzt So viel iſt aber ſicher daß bereits beſtimmte
Namen von höheren Militärs für die Beſetzung dieſes einfluß
reichen Poſtens genaunt worden ſind Jn den offiziellen
Potsdamer Kreiſen wird eine wichtige Perſonal
versnderung erwartet

Die kürzlich gebrachte Nachricht daß die Herſtellung
des neuen Gewehrs für die deutſche Armee mit
großer Eile betrieben werde wird im Berl Börſen Cour
beſtritten und bei dieſer Gelegenheit folgendes ausgeführt Das
neue Gewehr Modell 1898 iſt eine verbeſſerte Auflage des alten
M 1888 Dieſes iſt in der Zeit von Anfang 1889 bis Anfang
1892 in den Staatswerkſtätten zu Spandau Danzig Erfurt
und Amberg Bayern ſowie auch bei Ludwig Loewe Co
bei Mauſer in Oberndorf und in der Waffenfabrik zu Steyr
hergeſtellt worden Es iſt jetzt alſo zehn Jahre im Gebrauch
Die Gewehre der Neuzeit ſind infolge ihrer komplizirten Kon
ſtruktion an und für ſich ſchon nicht ſo widerſtandsfähig als die
früheren einfacher und robuſter gebauten Schußwaffen mit
größerem Kajiber hierzu kommt daß ſie durch vermehrte
Schießübungen viel ſtärker als frühevwvin Anſpruch ge
nommen werden Wenn das Modell 1871 Mauſer fünfzehn
Jahre ausgehalten hat ſo wird jetzt auf eine ſo lange Dauer
haftigkeit nicht mehr gerechnet Hätten wir jetzt nicht das neue
werbeſſerke Modell 1898 ſo müßte um den erforderlichen Erſatz

für das alte Gewehr herbeizuſchaffen dieſes alſo M 1888
von neuem angefertigt werden Es liegt nun keine zwingende

Veranlaſſung vor die Erneuerung der Jnfanteriebewaffnung
irgendwie zu forciren Die Stagt cghriken arbeiten wie ſie
die Fabrikation des neuen Gewebes vor Jahresfriſt begannen
in normalem Betriebe nach Maßgabe der zur Verfügung
geſtellten etatsmäßigen Mittel weiter Es iſt auch nicht bekannt
daß wie früher diesmal die Privatinduſtrie insbeſondere die
ausländiſche Steyr in größeren Umfange damit beſchäftigt
werden ſoll Allein in Oberndorf Manſer wird noch an dem
neuen Gewehr gearbeitet

Laut telegraphiſcher Mittheilung iſt S M S Seeadler
Kommandant Korvetten Kapitän Schack am 3 Sept in Hankow
eingetroffen S M S Schwalbe Kommandant
Korvetten Kapitän Boerner iſt am 3 Sept in Hongkong ein
ren und beabſichtigt am 5 Sept nach Amoy in See zu

gehen

Der Ablöſfungstransport S M Spezialſchiff
z iſt am 31 Auguſt abends in Wilhelmshaven ein
getroffen

Kolonigles

Die Deutſche Kolonialſchule in Wilhelmsdorf bei
Witzenhauſen hat ſoeben wieder acht ihrer Schüler entlafſen
die ſämmtlich ins Ansland gehen und zwar theils als Kanſleute
theils als Pflanzer und Farmex nach Oſtafrika Deutſch Süd
weſtafrika Japan Samoa und dem Kapland Jm Ganzen hat
die erſt kurze Zeit beſtehende Anſtalt bisher 12 Schüler nach
überſeeiſchen Gebieten entſandt

47 Generalverſammlung der Katholiken Deutſchlands
Erſte geſchloſſene Generalverſammlung

8 u H Bonn 3 Sept
Nach einem feierlichen Pontifikalamt in der Münſterkirche

das Erzbiſchoff Dr Simar von Köln im vollen Ornate
celebrirte trat heute vormittag in der Feſthalle die erſte ge
ſchloſſene Generalverſammlung des Katholikentages unter ziemlich
zahlreicher Betheiligung zuſammen Landtagsabgeordneter
Sanitätsrath Ruegenberg Vonn eröffnete die Sitzung
namens des Lokalkomitees mit einem Hinweiſe auf die Bedeutung
des Katholikentages der ein Zeugniß ſein ſolle von der fort
währenden Erſtarkung des Katholicismus in
unſeren Tagen Von Jahr zu Jahr nehme die Betheiligung an
der öffentlichen Kundgebung des katholiſchen Volkes zu ſo daß
man mit Recht von einer katholiſchen Heerſchau
ſprechen könne als welche die Gegner die Katholikenverſammlung
ſpöttiſch zu bezeichnen belieblen Heute imponirten dieſe Ver
ſammlungen auch dem entſchiedenſten Gegner Lebh Beifall
Der Redner bringt dann das von Papſt Leo XIII eingelaufene
Begrüßungsſchreiben zur Verleſung in dem dieſer der Ver
lammlüng ſeine beſten Wünſche für das gute Gelingen des 40 g
likentages übermittelt und der Verſammlung ſeinen päpſtlichen
Segen ertheilt

Das Schreiben wurde von der Verſammlung welche die Ver
leſung ſtehend anhörte mit großem Beifall aufgenommen Der
Redner warf dann einen Rückblick auf die bisherigen Katholiken
tage die entſtanden ſeien im Revolutionsjähre 1848 und den
Zweck häkten den Jrrlehren entgegenzutreten die Lauen aufzu
rütteln die Schwachen zu ſtärken die en pigen es
rationaliſtiſchen Staates und einer allmächtigen edukratie
welche darauf hinausliefen die Kirche und ihre Organe in
Feſſeln zu ſchlagen und ſie zur Mag des Staates herabzu
würdigen unwirkſam z machen und dem Beſtreben der

r die Kirche als überlebt hinzuſtellen entgegenzutreten
elfall
In das Präſidium des diesjährigen Katholikentages wurden

van gewählt errſchaftsbeſitzer Graf P raſch masFalkenberg
Oberſchleſien 9 n und Vandtagsabgeordneter Rechtsanwalt

Dr Trimborn Köln Graf Droſte zu Viſchering junBurg Liſchering Graf v Schön berg o Waldenburg

Reichs und Landkagsabgeordnekter Dr Gerſtenberger
Aſchaffenburg und Rechtsanwalt ellekeſſelVonn

Hierauf würden die Ausſchüſſe gebildet Zu Vorſitzenden der
ſelden wurden gewählt für den Ausſchuß für Papſt und römiſche
Frage Graf Rechberg für den Ausſchuß für Miſſionen und
Eharitas von Eckardt Stuttgart für den Ausſchuß für
ſoziale Fragen Reichsgerichtsrath Dr Spahn Leipzig für
den Ausſchuß für Kunſt und Wiſſenſchaft Prälat Dr Hüls
kamp Münſter i W und für den Ausſchuß für kirchliche Kunſt
Domkapitular Dr Schmittgen Köln

Es folgte dann der Bericht des Vorſitzenden des Ausſchuſſes
für die Katholikenverſammlungen Grafen zu Droſte Viſchering
über die Arbeiten des Ausſchuſſes im verfloſſenen Jahre Aus
den Mittheilungen iſt u a zu entnehmen daß die letzte
Katholikenverſammlung in Neiſſe ca 4000 M Ueberſchuß gebracht
hat Die von dieſer Verſammlung beſchloſſene Geſchichte der
Generalverſammlungen der Katholiken Dentſchlands iſt dem
Prälaten Dr Hülskamp Münſter zur Ausarbeitung über
wieſen worden

Hierauf referirte Reichstagsabgeordneker und Landtags
abgeordneter Dr Porſch Breslau über den erſten der vor
liegenden Auträge die Weltherrſchaft des Papſtes
betreffend Der äußerſt lange Antrag deſſen Wortlaut mit den
auf den früheren Generalverſammlungen angenommenen überein
ſtimmt beſagt im weſentlichen daß das Jubeljahr in Rom von
der Generalverſammlung zum beſonderen Anlaß genommen
werde erneut gegen die unhaltbare Lage des päpſtlichen Stuhles
zu proteſtiren und zu verlangen daß die vollſtändige territoriagle
Sonveränetät des Papſtes baldigſt wiederhergeſtellt werde
Dr Porſch erſuchte um Annahme des Antrages ohne jede
Debatte da man mit demſelben dem Papſt ein Geſchenk zu
Füßen lege Lebhafter Beifall Der Antrag wurde dann an
genommen desgleichen ein ſolcher vom Generalſekretär Lawen
Eſſen eingebrachter der die Unterſtützung der Windthorſtbünde
fordert in welchen die Verſammlungsredner ausgebildet werden

Abg Cahensly Limburg a/L begründet dann einen An
trag auf Unterſtützung der Raphaelsvereine welche ſich die Für
ſorge für die katholiſchen Auswanderer angelegen ſein laſſen
Der Provinzial der deutſchen Lazariſten Peter Kreutzer be
fürwortete die Unterſtützung der St Eliſabeth Miſſion in Paris
Dr Drammer Köln die Pflege des deutſchen Vereins vom
heiligen Lande deſſen Präſident der verſtorbene Weihbiſchof
Dr Schmitz war

Der letztere Redner iheilte mit daß für die Kirche auf
dem Berge Sion bereits Million Mark ſeitens der
deutſchen Katholiken geſammelt worden ſeien Am 24 Sept
gehe eine Deputation von 500 deutſchen katholiſchen Männern
nach Jeruſalem um die Grundſteinlegung für die Kirche
vorzunehmen Der Papſt habe die Herren zunächſt nach
Rom befohlen ein Beweis dafür welches Jntereſſe Leo III f
der Kaiſerlichen Schenkung Aber dieentgegenbringe
500,000 Mark reichten lange nicht zu um der deutſchen
katholiſchen Sache im beiligen Lande zum Siege zu
verhelſfen Hinderniſſe aller Art vor allem die zioniſtiſche
Agitation die mit ganz ungeheuren Geldmitteln in Paläſtina
arbeitet vertheuerten Grund und Boden täglich Auch die
Millionenprojekte des Varons Hirſch ſtänden der Arbeit des
Vereins oft hindernd im Wege Die Verſammlung ſtimmte
hierauf folgender Reſolution zu
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begrüßt mit hoher Freude die bevorſtehende Grundſteinlegung
zur deutſchen Votivkirche auf dem Berge Sion an der durch
kaiſerliche Huld den deutſchen Katholiken geſchenkten Gnaden
ſtätte Mariä Heimgang Mit ihren wärmſten Wünſchen
und Sympathien begleitet die Generalverſammlung die ſegens
reiche Thätigkeit des Deutſchen Vereins vom heiligen Lande
für die religiöſen ſozialen und nationalen Intereſſen in der
heiligen Stadt und im heiligen Lande Jnsbeſondere empfiehlt
die Generalverſammlung das neue Unternehmen des Vereins
vor dem Damaskusihore zu Jeruſalem geräumiges Hoſpiz
deutſche Normal und Knabenſchule dem opferwilligen Wohl
wollen der Katholiken Deutſchlands
Frhr v Wendkt Paderborn ſprach für den Bonifazius

Verein deſſen Aufgabe die Arbeit in der Diagspora iſt und der
dringend der Unterſtützung bedürftig ſei Schließlich empfahl
noch Abg Bach em Köln den Afrika Verein deutſcher Katholiken
Mit der Abſendung von Huldigungstelegrammen an Papſt und
Kaiſer erreichte die Verſammlung ihr Ende

Heute abend werden in der erſten öffentlichen General
verſammlung ſprechen 1 Landtagsabgeordneter Domkapitular
Stiegele Rottenburg a Neckar Chriſtus Angelpunkt
der Weltgeſchichte wie in der Vergangenheit ſo
auch jetzt Huldigung an den Erlöſer 2 Landtagsabg
Juſtizrath Dr Porſch Breslau über Der Papſt an der
Wende des Jahrhunderts 3 Fabrikbeſitzer Vogeno
Haaren bei Aachen über Handel und Gewerbe auf
chriſtlicher Grundlage Außerdem wird der Erzbiſchof
von Köln Dr Simar das Wort nehmen

Ausland
Die Wirren in China

Zu der diplomatiſchen Aktion die Rußland mit der Anregung
der Räumung Pekings inſcenirt hat iſt weiter zu melden daß
ſämmtliche Mächte ihre Geſandten beauftragten
ſich darüber zu äußern ob ſolch ein folgenſchwerer Schritt
wie die Räumung Pekings rathſam ſet oder nicht
Jhre vor allem in Betrach kommende Meinung ſoll abgewartet
werden bevor weitere Entſcheidungen fallen Ueber dle ver
änderte Haltung Rußlands ſagt die Köln Ztg Rußland
das demnächſt über 187,000 Mann in Oſtaſien verfügt wolle
vielleicht ſein Pulver für etwaige Möglichkeiten in Koreg
trocken halten vorläufig aber China zur Dankbarkeit ver
pflichten in der Hoffnung mit dem dankbaren China in der
alten Form beſſer anszukommen als mit einem neuen aus dem
Chaos hergusgewachſenen Ching das Rußland vielleicht mit
Mißtrauen begegne Oeſterreich Ungarn und Italien
bleiben unverrückbar auf der Seite Deutſchlands und
werden unter allen Umſtänden alle Schritte des Berliner
Kabinets mitmachen An maßgebender Stelle in Wien glaubt
man daß Rußland angeſichts der ablehnenden Haltung der
anderen Mächte ſeinen Vorſchlag weſentlich modſfiziren oder
vielleicht ganz fallen laſſen werde

Die Viceköntge von Nanking und Hankau ſollen
an den Berathungen theilnehmen zu welchen Li Hung
Tiſchang und Prinz Tſching nach Tientſin geladenwürden wenn die Mehrhelt der Mächte ſich dahin einigte

Tientſin als Konferenzort zu erklären Hier hat man den
Eindruck als ob r Konferenz ſeitens Rußlands dringendſt
betrieben wird und ſeitens Frankreichs alles Slarevt ſie zu er
möglichen Das franzöſiſche Kanonenboot Surpriſe, welches
vorgeſtern Shanghal verließ fährt den Yang tſekiang hinauf
berührt Nanking und Hankau und könnte die Vicekönige Lin
kunyi und Chanchitong auf der Rückfahrt mitnehmen

Oeſterreich Nugarn
Jn Graz wurde am Montag der Pa tet der deutſch

öſterreichiſchen Sozialdemokratie eröffnet Anweſend
waren circa 100 Delegirte darunter auch die deutſchen Ab
geordneten v Vollmar und Segitz Vollmar forderte
den Parteitag auf ſeine volle Aufmerkſamkeit der agrariſchen
Frage zuzuwenden Mehrere Redner traten ſür die Wieder

aufnahme der Wahlrechts Bewegung ein Der keferent Or
erklärte ein demokratiſches Oeſterreich
Wahlrecht d die Parole
ſtehenden Wahlkampf ſein

Numänien
Von dem Grade der Gereiztheit die noch immer zwiſchen

mänen und Bulgaren herrſcht giebtein blutigerg Ru
einen Beweils welcher wie der Corr Hung aus Z pf

telegraphirt wird obVercierovo ſtattfand ind 20 ureiche Schwerverwundete gab Am 28 Aug kam
dem Nachtzuge eine aus 18 bulgariſchen Gärtnern biit
ſtehende Reiſegeſellſchaft aus Budapeſt in Vercierovo an um be
dort ihre Heimreiſe fortzuſetzen Da der Zug hier einen länge
Aufenihalt hat begaben ſich die Bulgaren in das der Statt
zunächſt gelegene Wirthsbaus wo mehrere rumäntſg
Bauern tranken unter welchen ſich auch ein Pope beſqut
Die Bulgaren hatten ſich ſtill in eine Ecke gezogen allein d
Pope haranguirte die Bauern indem er ihnen laut zurief

Laſſet ſie nicht über unſer Land nach Hauſe reiſen denn e
ſind einberufene Soldaten die gegen uns marſchiren werden
Die aufgereizte Menge fiel nun mit Sköcken und Fäuſten äüb
die Bulgaren her die ſich zur Wehr ſetzlen und die Meſſe
zogen worauf der Pope ſeinen Leuten zudonnerte Skecht i
nieder bevor ſie euch ermorden Die Vulgaren relirirten ſg
vertheidigend auf die Straße hinans die Rumänen eilten ihnen
nach und nun begann ein blutiger Kampf der gerquy
Zeit währte bis eine Abtheilung rumäniſcher Jnfanterie
rückte bei deren Anblick die Bulgaren die Flucht ergriffen in
ſich über die ungariſche Grenze retteten Die Rumänen wollten
ihnen auch dorthin folgen ſie wurden jedoch von der ungariſchey
Grenzwache zurückgetrieben Unter den auf ungariſchen Vodey
geflüchteten Bulgaren befanden ſich 9 Schwerverwundete
während 2 Bulgaren Namens Vazul Murkow und Sag
Szulorov während der Flucht ſtarben Die ungariſche Behörde
ließ die Flüchtlinge zu Schiff weitertransportiren die beiden
Todten aber wurden nach Vercierovo überführt wo ſie begraben
werden ſollen Die rumäniſche Behörde hat die Unterſuchung
eingeleitet welche feſtſtellte daß es auch bei den Rumänen einige
Schwerverwundete und zahlreiche Leichtverwundete gab Der
Pope konnte natürlich von der rumäniſchen Behörde nicht mehr
eruirt werden

Serbien
Der Finanzminiſter arbeitet an der Zuſammenſtellung des

nächſten Budgets Dieſes dürfte der Frkf Ztg zufolge
um 3 Millionen niedriger veranſchlagt werden als das heurige
da der Finanzminiſter Popovits äußerte daß die thatſäch
lichen Einnahmen nur 75 Millionen jährlich ausmachen Wie
erner verlautet iſt für den Petersburger Geſandtenpoſten der

bisherige Geſandte in Paris Stojan Novakovitſch auserſehen
Auch der geweſene Miniſterpräſes und Geſandter in Peters
burg General Sawa Gruitſch der ſeit dem Attentatsprozeß im
Exil weilte wird einen Geſandtenpoſten erhalten

re mit dem allge m le
der Sozialdemokratie im bedon

in der ungariſch rumäniſchen Gre
wobei es zwei Todte ſt
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ueber die fortſchreitenden Arbeiten bei der Eröffnung

der Kaiſergräber in Speyer lautet der neueſte vom
30 Auguſt datirte offizielle Bericht Heute wurde das Grab
H,ein rich s III einer näheren Prüfung unterzogen Die
Körpertheile waren nahezu völlig vermodert leider auch die
Schädeldecke eingefallen An den ſeidenen Gewandungen zeigten
ſich intereſſante Eigenthümlichkeiten Ein feiner geſtickter

chleier lag über der Leiche Ein Schwert wurde nicht
gefunden Das Symbol der Herrſcherwürde die hier beſonders
hoch geformte mit eigenthümlichen Seitenbändern verſehene und
gut erhaltene kupferne Grabkrone fand ſich auf dem Kopfe Jn
der mit Handſchuh bekleideten rechten Hand hielt der Kaiſer
einen für das Begräbniß bergerichteten hölzernen
überzogenen und mit dem Kreuze gekrönten Reichsapfel
Die ſtattliche Körperlänge fällt auch hier in die Augen Schmuck
gegenſtände kamen nicht zur Hebung ebenſowenig eine Bleitafel
oder ſonſtige Jnſchrift Trotz alledem iſt an der Jdentität der
Leiche mit dem Körper Heinrich s III nicht zu zweifeln
Nachmittags wurde noch das Grab am äußerſten Südende der
Salierreihe aufgedeckt in einem rothen Sandſteinſarkophage lag
in etwas tieferem Niveaun als die nebenan gebettete Kaiſerin
Giſela eine völlig vermoderte Leiche die an einigen Knochen
reſten als eine weibliche rekognoscirt werden konnte Nach der
Ueberlieferung insbeſondere auch der Ursberger Chronik kann
als ſicher angenommen werden daß wir es hier mit der

Bertha der Gemahlin Heinrich s IV zu thunKaiſerin
haben Grabkrone und ſonſtige auszeichnende Schmuckgegenſtände
fehlten Dagegen ag der Leichnam auf einem an den Rändern
durchlöcherten Brette offenbar einer proviſoriſch hergerichteten
Tragbahre auf welcher er von dem Sterbeorte nach Speyer
transferirt worden zu ſein ſcheint Für die Baugeſchichte des
Domes und die Anlage des Königschores und der Kaiſergräber
iſt von beſonderer Bedeutung die heute erfolgte Freilegung
der bisher im Voden verborgenen Baſis eines der Haupt
Stützpfeiler Seit geſtern abend iſt Herr Hofrath Frhr
v Weckbecker vom Oberſt Kämmerer Amte in Wien als
offizieller öſterreichiſcher Delegirter bei den Arbeiten der Kom
miſſion in Speyer anweſend

Dienstag abend um 7 Uhr erſchoß ſich in ihrer
Wohnung in Weimar die Geigenvirtuoſin
Penkra die jetzige Gemahlin des Rechtsanwalts Hoſmann
Der Schuß ging direkt ins Herz und wirkte ſofort tödtlich

Die Expedition der Herren Carlo von Erlanger und
Oskar Neumann iſt in Addis Abbeba eingetroffen Die
wiſſenſchaftlichen Erfolge der Expedition ſind ſehr befriedigend
Eine der Hauptaufgaben welche ſich die beiden Forſcher geſtellt
Zur die Durchquerung und Erforſchung des Ennia Galla

andes ſpeziell des noch uie von Europäern beſuchten Ge
bietes direkt ſüdlich von Harrar iſt ausgeſührt Die bis jeßzt
noch fehlende Verbindung zwiſchen den Ronten von Paulitſchke
und von Donaldſon Smith iſt gefunden Es gelang dem Ornl
thologen CEarlo v Erlanger eine ganz beſoiders reiche Voge
ſammlung zuſammenzuſtellen während Oskar Neumann höchſt
intereſſante und wichtige Beobachtungen und Funde auf paläon
tologiſchenn und geologiſchem Gebiet machte Jn Sheif
Huſſen einer heiligen Stadt im Lande der Aruſſi Galla

kwurden ſehr alte Bauwerke insbeſondere ein anſcheinend
eünſtlich angelegter Teich der bisher noch von keinem Reiſenden
rwähnt wurde beſichtigt

Provinziglnachrichten

Mühlhanſen 3 Sept Typhus iſt in Großburſchla
aufgetreten Seit etwa vierzehn Tagen ſind dort 5 Perſonen
an Typhus erkrankt 2 Fälle verliefen ködtlich Man vermuthet
daß die Epidemie durch den Genuß von Waſſer aus einen in
der Nähe der Werra befindlichen Brunnen veranlaßt iſt

Nordhaufen 3 Sept Abiturientenprüfung Unker
dem Vorſitz des Provinzialſchulraths Dr Beyer ans Magdeburg
7 heute die Abiturientenprüfung am Königl Gymnaſium

er Prüfung hatten ſich 8 Oberprimaner nnterzogen von denel
7 beſtanden

Wernigerode 3 Sept Verhaftet wurde am ver
gangenen Sonnabend in Minsleben der jugendliche Arbeiter ken
von ſer wegen eines in Silſtedt beim Gaſtwirth B ver
Diebſtahls W hat dort in der Nacht von Donnerstag Vy
Freitag genächtigt und ſich in dieſer Zeit ſowie am ln
folgenden Tage mit den hänuslichen Verhältniſſen des B We rliche

macht Er hat dann die in einem Kleiderſchrank befinde
ß waKoſſete herqgüsgenommen dieſe gewaltſam geöffnet und e

300 M in Gold entwendet Eiwa 210 M von dem entwendet
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hinterlaſſen die bis jetzt noch keine Ahnung von der ihnen

Die Paſſiven werden auf einige hunderttauſend Mark geſchätzt

Unfall im Löw enkäfig Lüſtling Jn der Maſchinen

Betrage le er in einem bei Minsleben liegenden Ackerſtücke
e

die
ort vorgefunden wordenn ſWeneebe ausgeführt worüber wir vor einigen Tagen

ber perſtgdt 3 Sept Feuer Jn vorvergangener Nacht
9 unſeres Nachbardorfes Wehrſtedt an derdie i h Becker ſche Mühle nebſt Wirth

oltennent en faſt h niedergebrannt Die Ent
dlngéart des Brandes iſt bis jetzt noch nicht bekannt

te 3 Sept Diebſtah Jn der vorvergangenenStumgd erf dem dieſigen Handelsmann Paſchke ein Ein

Nacht Wiebſtabi verübt indem ein Spitzbube durch das
ru Ha te Fenſter in den Laden eingedrungen war um dort

eireanſe zu plündern angeblich ſollen ihm etwa 126 M in die
allen ſeinvie i ben 3 September Straßenraub Ver

unden Als ſich der Realſchüler Braune geſtern nach
ch wurf dem Wege von Vornſtedt nach hier befand wurde
mittag drei Strolchen angehalten die ihn nach der Zeit fragten
er Wem er dieſem Verlangen nachgekommen forderten die

e die Hergabe der Uhr ſonſt würden ſie ihn todtſtechen
Streemand in der Nähe war gab Braune die Uhr heraus

a Sonnabend mitlag hat ſich der 12 Jahre alte Knabe Otto
Aede mit noch zwei andern Knaben von der elterlſchen
Wohnnng entfernt und iſt bis jetzt noch nicht wieder dahin

cgekehrtl Rerfeburg 3 Sept Ertrunken Jn der Nähe der
jrcſtraße wurde am Sonntag früh der Tiſchler Karl Reichgir h von hier am Ufer der Saale als Leiche aufgefunden

Wie eine Unterſuchung der Unfallſtelle ergab iſt R die Böſchung
dinah und ins Waſſer gefallen

j Merſeburg 4 Sept Ein ſchwerer ne rn er
elgnete ſich geſtern morgen gegen 8 Uhr in einer hieſigen
Maſchinenfabrik Infolge Zerreißung einer Kette fiel
Zz7jährigen Former Fritz Schauer ein mehrere Centner ſchweres
Eiſenſtück auf den linken Fuß der hierdurch zerſchmettert wurde
Sch wurde nach Halle in die Klinik gebracht

Geſternj Gröſt bei Roßbach 4 Sept Meſſerheld
morgen wurde der 18jährige Arbeiter Oskar Rudolff von
einem Ziegeleiarbeiter mit dem er vorher in Wortwechſel
gerathen war mit einem Meſſer in den linken Oberarm und
rechten Unterarm geſtochen Die Verletzungen waren derartig
daß ſich R umgehend nach Halle in die Klinik begeben mußte

geitz 3 Sept Claſſen Geſtern abend ſtarb plötzlich
Hauptmann a D Claſſen langjähriger Direktor der Arbeits
ünd Landarmen Anſtalt Schloß Moritzburg hier Er bekleidete
dies Amt ſeit dem I Okt 1878

Perſon alnotkz Der in die Oberpfarrſtelle zu Suhl
berufene Pfarrer Baetcher bisher in Obersdorf iſt zum
Superintendenten der Diözeſe Suhl Regierungsbezirk Erfürt
ernannt worden

Deſſan 3 Sept Die goldene Hochzeit feierte am
Sonnabend das Maurer Wilhelm Leiche rt ſche Ehepaar

Köthen 3 Sept Feuer Am vergangenen Sonnabend
brannte ein dem Gaſt und Landwirth H Lücke in Wohls
dorf gehöriger Diemen in welchem etwa 150 Scheck Stroh ent
halten waren ab

Vorm Vem Harz 3 Sept Erben geſucht kurzer
Zeit ſtarb in Lichtenberg bei Berlin ein Rentier Janſen ohne
Kinder zu hinterlaſſen Janſen kam einſt als armer Fleiſcher
geſelle nach Berlin und iſt ſchließlich infolge glücklicher
Spekulationen ein reicher Mann geworden Einen erheblichen
Theil ſeines bedeutenden Vermögens hat er laut Teſtament

Verwandten in Klein Mahner am Harz
zugefallenen Erbſchaft haben

Wülfingerode 3 Sept Brand Jn der Nacht vom
Sonnabend zum Sonntag brach gegen Mitternacht im Kuhſtalle
des dem Landwirth Hartung hier gehörigen Oekonomiegehöſts
alte Poſt genannt ein Brand aus durch den Scheune und

Ställe faſt gänzlich niederbrannten auch 9 Kühe ca 10 bis 15
Schweine Hühner und Gänſe ſind verloren gegangen

Duderſtadt 3 Sept Konkurs Das Rinkeſſche
Baugeſchäft hier ein auf dem Eichsfelde durch ſeine zahlreichen
Anlagen weit bekanntes Unternehmen iſt in Konkurs gerathenh

Rudolftadt 3 Sept Diebſtahl Einem auswärtigen
Handelsmann wurden in der Vogelſchießwoöche von einer Kellnerin
280 M bei einem Zuſammenſein geſtohlen Der Heſtohlene
machte ſofort der Polizei Anzeige Das Geld fand ſich aber
nicht mehr bei der Kellnerin vor Jm Verdacht das Geld an
ſich genommen zu haben kam der Freund der Kellnerin ein

Schneider Platz aus Erfurt P wurde gleich der Kellnerin
gefänglich eingezogen doch konnte ihm der Veſitz des Geldes
nicht nachgewieſen werden Heute mittag wurde er infolge
deſſen aus der Unterſuchungshaft entlaſſen Die Polizei aber
beobachtete heimlich den Entlaſſenen und ließ ihn infolge der
dabei gewonnenen Anhaltspunkte nochmals feſtnehmen und genau
unterſuchen Bei dieſer Unterſuchung fand ſich denn daß der
Verdächtige der einen Steizſuß trägt die ganze geſtoh lene
Summe in 20 und 10 Markſtücken in einem geheimen Ver
ſtecke in ſeinem Stelzfuüß bei ſich trug

Gerag 8 Sept Aus geſperrt Feuer Gerettet
r von Liebſcher wurden am Sonnabend die ſämmtlichen
rbeiter entlaſſen weil ſie dem Jnhaber der Fabrik Vorſchriſten

machen wollten über die in Her Fabrik einzuhaltende Ordnung
d ſind aber heute bereits Verhandlungen eingeleitet worden die

e Meinungsverſchiedenheiten beſeitigen ſollen Heute brach
dem dem Weber Bock gehörigen Hauſe Nr 54 in der Süd

gfe Feuer aus das in kurzer Zeit den Dachſtuhl völlig ver
lete Entſtanden iſt der Brand durch ein 8jähriges Mädchen

W hat auch den Dieb B

dem M

Württemberg in den Monaten Mai und Juni d J 2500 M

z W erücke in der ihlengaſſe überDas Mädchen rutſchtie aber v

gelong es glücklicherweiſe
Miß Semonag hat geſtern

ihrem Ringen mit dem Löwen

abend nicht in beſter Laune

belm Ringen in der rechten Leiſtengegend quetſchte
Künſtlerin merkte zuerſt nichts und

in ihre Wohnung getragen werden Der Zuſtand der

und ein Schutzmann den Burſchen
konnte

Neuſtadt a 3 Sept
in Empfang

Briefmarken à 20 Pfg beklebt war

in
aus
Außerdem brannten 3 Nebengebände und das
bars Roeder nieder Es
der übrige Viehſtand konnte gerettet werden
faſt vollſtändig verbrannt

ark

Schußwaffen

Revolver zu ſchaffen gemacht der geladen war
plötzlich ein Schuß losgegangen

letzt hatte

olzbekleidung des er das an der
eühlaraben gelegt iſt

vier von der Bekleidung ab und
ſtürzte in den Mühlgraben em Kaufmann Fritz Brauer

das Kind mit einer Stange zu retiten
abend im Walhalla Theater bei

eine anſcheinend erhebliche innere
Verletzung drehen Das noch junge Thier ſchien geſtern

zu ſein und hat ſeinen Unwillen der
Sebiekerin gegenüber dadurch zum Ausdruck gebracht daß e g

e

e führte ihre Nummer zu EndeHinter der Bühne aber wurde ſie ohnmächtig und mußte gltie h
ünſtlerinhat ſich inzwiſchen derartig gebeſſert daß ſie in ihrem Auftreten

nicht behindeet iſt Heute morgen in der zweiten Stunde ver
ſuchte ein Gerbergeſelle in der Schloßſtraße ein Sittlichkeits
Attentat auf eine Frau auszuführen Die Frau wehrte aber
den Unhold energiſch ab und hieb mit ihrem Regenſchirm ſo
lange auf ihn ein bis der Schirm a w

nehmen

Eine Kontrolle derQuittungskarten der Alters und Jnvaliditäts Verſicherung
ergab hier den ſeltſamen Fall daß eine Karte mit 20 Stück

Meunſelwitz 83 Sept Feuer Vergangene Nacht brach
Buenauroda im Gute des Fabrikbeſitzers Hecht Feuer

welches das geſammte Anweſen vollſtändig einäſcherte
Haus des Nach

liegt muthmaßlich Brandſtiſtung
vor ſämmtliches Federvieh iſt in den Flammen umgekommen

Das Mobiliar iſt
Der Schaden beträgt ca 40,000

Glaucha 3 Sept Unvorſichtiger Umgang mit
Geſtern früh wurde in der Leipzigerſtraße

aus einem Geſchäftsladen von Paſſanten ein Schuß und gleich
darauf ein Schrei gehört Der Ladeninhaber hatte ſich mit einem

Dabei war
der einen im Laden mit an

weſenden Geſchäftsinhaber nicht unerheblich an der Bruſt ver

Vermiſchtes
Jn Oberammergan wird nichts davon

Fremdenſalſon mit Beginn des Herbſtes zu Ende geht Der
Andrang zu den Paſſionsſpielen iſt womöglich noch ſtärker als
bisher Man kommt im heurigen Paſſionsſpieljahre auf faſt
50 Aufführungen während 1890 nur 40 ſtattfanden das giebt
ein Fünftel Einnahmen mehr
Paſſionsdorf daß jetzt ſchon über 200,000 Beſucher hatte Man
ſpricht davon das die Gemeinde ein Geſuch an den Prinz
Regenten richten will damit noch bis über die Oktoberfeſiwoche
die Paſſionsſpielaufführungen fortgeſetzt werden dürfen

Aus dem Reiche des Aberglanbens Dem Schwäb
Merk wird berichtet Jn der Nähe von Graßaſpach wurde
eine Zigeunerin verhaftet die einen Bauern in Hachmöſſingen

abgeſchwindelt hatte durch das Verſprechen die Seele ſeiner
verſtorbenen Frau zu erlöſen

Das neueſte Modewort zur Bezeichnung deſſen was man
in Paris bisher Snob genannt hat iſt Prig wobei aller
dings der alſo VBezeichnete einen Stich ins Spießbürgerliche
Gemüthliche erhält Ein Prig iſt der ſich gern elegant dandy
haſt und auffällig giebt einer der kein Opfer ſcheut um den
Schein eines Grandſeigneurs eines Lebemannes zu erwecken
Mit einem Worte ein Narr Ein Prig iſt ein Herr der ſich
bei Parſifal zu Tode langweilt und dabei erklärt das
Werk von dem er nebenbei nichts verſteht ſei berrlich
Prig iſt der der ſein Lehen damit zubringt einen Gilet

zuſchnitt oder eine Kravattennuance zu erdichten der vor den
Bildern des Piſſaro in Begeiſterung überfließt deſſen Kunſt
verſtändniß aber bei Piloty aufhört Prigs ſind die Talmi
gelehrten die Talmigriſtokraten die Talmikünſtler die Talmi
dilettanten die Talmielegants Das Wort iſt natürlich engliſchen
Urſprungs es bedeutet urſprünglich Fant Kerlchen und
wird gegenwärtig von Paris aus in die ganze Welt in der
man Prig lebt hinausgetragen

Fenersbrünſte Jn Möſſingen bei Tübingen ſind ſieben
Häuſer ab gebrannt Eine furchtbare Feuersbrunſt äſcherte
dem W zufolge die im Gouvernement Lomza gelegene
Stadt Ciechanowiece nachts bei heftigem Winde vollſtändig
ein Drei Menſchen kamen in den Flammen um einige andere
trugen Brandwunden davon Der Schaden iſt beträchtlich Gegen
2000 Abgebrannte faſt ausſchließlich Juden lagern unter freiem
Himmel Das Feuer ſcheint an allen Ecken der Stadt gelegt
worden zu ſein Seit Sonntag früh ſteht das Dorf Bie
tikow bei Prenzlan in Flammen Montag nachmittag waren
bereits der Gutshof die Kirche und einige Bauerngehöfte ab
gebrannt Bisher gelang es nicht das Feuer zu löſchen Jm
Dorfe Ruda bei Krotoſchin werden durch eine Feuersbrunſt
acht Beſitzungen eingeäſchert Es konnte uunr wenig gexettet
werden Man vermuthet daß Kinder das Feuer angelegt
haben

Unglücksfälle und Verbrechen Ein in ſeiner Art noch
nicht dageweſener Unglücksfall wird der Corr Hung aus Arad
telegraphirt Von der Wallfahrt nach dem Bodroger Kloſter
kehrten die Pilger zurück von welchen ſich dreizehn auf einem
Wagen befanden unter ihnen auch die 15jährige Pauline Botta
Als ſie durch den Cſalany Wald fuhren geſchah plötzlich etwas
Unerhörtes Das Mädchen welches eben mit einer Gefährtin
geſchäkert ſie umarmt und geküßt hatte fiel plötzlich nach rück
wärts und war todt Das Ende ihres ſeidenen Tuches wars mit einer brennenden Papierlaterne ſpielte die plötzlich in

men aufging Am Sonnabend lief ein größeres Schul

Die 88 G eten Haaaltbaareten und wälnig S Kleidungsſtücke der Gegenwart ſind
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Bartuſch ſchwebt noch

Meſſerſtiche ſchwer verletzt und ſeiner

menſich

Hals daß ſie im nächſten Augenblick erſtickte und ihr ehe mane losmachen konnte auch der Halswirbel r
letzten Wallfahrer laſſen es ſich nicht ne
des Unglücksfalles darin zu ſuchen iſt da
dem Unglückswagen befanden Jnfolge eines Zuſammen toßes

en Bahn in Paris wurden Sonntag abend
Perſonen ſchwer verletzt Am Sonntag erſtach

in Koblenz ein Unteroffizier des Telegraphen Batailllons
einen Gemeinen mit einem Broimeſſer

Die ent
daß die Urſache
13 Perſone auf

Der Mann ſtarb
arau Met berichtet wird wurde der Kalkfabrikant Joh 38 der ſich zur Lohnzahlung von Ars aus in

e geben wollte auf offener Landſtraße amelllichten Tage von zwei Jtaliener f
nangefallen durch
Baarſchaft von 1600 M

Wie die Lidove Noviny berichtet wurde vor
en Tagen in Konitz bei Olmütz die geweſene Pfarrer
in verhaftet weil ſie ihr unehellches Kind ermordet hatte

Pfarrer vor kurzem geſtorben iſt
Naprzod bringt über dieſen Fall folgenden Bericht Dem

Gendarmeriepoſtenführer Helman in Fonitz kamen Gerüchte zu
Ohren daß der unlängſt verſtorbene Pfarrer Navratil zwei
Kinder die ſeinem Verhältniß mit ſeiner Köchin Hrabal ent
ſproſſen waren um gebracht und im Garten vergraben hatte
Der Gendarm ſtellte genaue Nachforſchungen an und erfuhr von
den Leuten in der Nähe der Pfarre daß der Pfarrer thatſächlich zwei
Kinder bald nach ihrer Geburt umgebracht hatte Helman verhaftete
die Hrabal wegen des Verdachts der Mitſchuld am Morde
Der öſterreichiſche Oberleutnant Milanich Sohn

iſt bei dem Offiziersrennen in
Setteldorf ſo unglücklich vom Pferde geſtürzt daß er das
Rückgrat brach und geſtern abend verſchied Das dem
Berliner Magiſtratsſekretär Karl Bartuſch und ſeinen Mit

Weberſtraße 9 in Berlin

Der

des be

belegene Haus ſoll
einer Bekanntmachung zufolge am 22 Oklöber d J
Gerichtsſtelle verſteigert werden

an
Bartuſch war in der Stener

daß der brave

kaſſe des Magiſtrats beſchäftigt und einer jener dienſtelfrigen
Beamten die nie krank und nie erholungsbedürflig ſind
ihn ſchließlich aber doch einmal eine ernſtere Krankheit an das
Bett feſſelte und ein Kollege Einblick in die Steuerbücher

ſtellte es ſich heraus
ungen begangen hatte um ſeine Unterſchlagungen

Er ſoll mehr als 40,000 M Steuergelder
im eigenen Nutzen verwendet haben trotz ſeines Gehalts und der
Einkünfte die er aus ſeinem Hauſe zog Die Unterſuchung gegen

Als

Beamte

2

Kursberichte der Ralleschen Bankürmen vom 4 Sept

Dividende Zins FZins wWarsfür o ktermin fues Kurenotis

IIall kKonv 3 Stadt Anl v 1682 116 3 90,000
3 heater Anl V 1884 de 4 u 10 3 I3 o Stadt 1886 11 u 7 3 90,0065 b i892 a i i u 7 z 20,504Akenor x ab 7 So 1 u 7 g 100,300

9rturter S z 2418 22Erfurter 4proz Stadt Anl v 1900o1 2 99,756Halberstädlter 3 5 18690 7 i I u 7 3 2Naumburger 3 e e e 3Landschafil 3 Central Pkandbr i l n i 3 uSächsische 4landsehaltl Ptfandbr I 7 1 u 7 4 102,506

3 o I 5 29 7 D 11 7 3 7u 55 7 1 v 1 2 82,5033 Provinzial Anleihe z T I 3 91,006
Halle Hetistedier sie o Obiig aHallesche r zu W 2 4 98,90BHallesche Union Maschinenfabr
69 Obl mit 103 Proz rückz m 7 17 6103,008

Knappsech Berufsgen 49 Anl 2 000do 49 n en 7 l u 2 4 98,008Unstrut Reg BretlebenNebra e e i 3 90,909 JBernb MAasch Fabr 41 Obl rekz 10o3 u3Gröllw A Papiertabr 4IIyp Anl I 4 u 7 499,000
Eisenacher 4290 Kammgarnspin 4 u 10nerei Oblig rückz mit 102 Proz 144u 1 aF Zimmermann Co M 4 H A u 10 4Körbisdort Zuckerfabrik 49 I 4 u 10 4Waldauer Braunkohlen 49 I 4 u 10 4 96 500Sueiis Thür Braunk V 4 h Sehd e L m 7 696,000Wersehen Weissent Br 400 Obl a u 10 96,006
Werschen Weissenf Brk 49 U u 7 96,096Zeitzer Paraff u Solarölfabrik 4
Schulädv unkündb bis 1904 z u 7 4 96,000

Hallesche Bank vereins Aktien 1899 Se 1 4147,006
Spar und Vorsehuss Bank Aktien 1899 4 1 4 688,00B
Cönnern Malzfabrik Aktien 180900 183 7 4Gröllwitz Akt Papierfabrik Akt 189900 10 7 4 297,096
Dörstew Rattmannsd Braun A 1898991 o 7 4 65,006
EilenburgerKattun Manufakt Akt 1899 00 5 6 4 80,006
Feläsehlösschen Brauerei Aktien 189899 o 10 4 54,008
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 189800 S 6 4alte fleitsteat L A g 39 180900 3 2 46995,908
Hallesche Akt BRierbrauerei Akt 1898901 6 10 4107,50B
Halleschebfaschinenfabrik Aktien 1899 33 1 4381,000
Hallesche Strassenbahn Aktien 1899 0 1 4
Hallesche Portland Cement Fabr 1899 11, 1 4 118,006
Hildebrand sche Muhlenw Akt 1689899 13 7 170,906
Körbisdort Zuekerfabrik Aktion 189900 8 4 4118,900
Kytfſhäuser Hütte Aktien 1899 16 1 1 21274,758
Landsberg Malztabrik Aktien 189899 12 7
Naumburger Braunkohlen Aktien 189900 18 4 4 230,208

n junge 70 h Einr 4Niemberg Malztabrik Aktien 189899 10 9 4Nienvburger Schlossmälzerei Akt 1898991 89 9 4
Packliots Aktien 4889 1 meeRiebeck sche Montanwerke Aktien 189900 14 4 4212,256
Sächs Thür Braunk St Aktien 1899 8 1 4 143,000
Sächs Th Braunk St Pr Akt 1899 8 1 4Waldauer Braunkohlen St Aktien 189900 10 4 4 159,506
g Werschen Weissent Braunk Akt 189900 29 3 4 254,006
Zeitzerdſaschinenb Akt Schaede 189899 20 7 4
Zeitzer Paroff u Solaröltabr Akt 189900 9 4 2144,508
Zuckerraftinerie Halle Aktien 189899 10 2 35,0096
Bruckd Nietl Bergb Ver r e huo Z ſo 2
Konsolidirto Pfüännerschatt Kuxe 1899 20M 280,906

in die Radſpeichen gerathen und ſchlang ſich ſo feſt um ihren
Die Kurse der mit bezeichneten Papier veretehen ich in Mark

für ein Stück Gr Stücke Kleine fehlen 99,25 B 8 Exel

Ein Anzug kann ungefähr zwei Jahre lang täglich ohne jede Schonung getragen werden Nehmen Flecken und Schinntz ſchwer an und ſind beide ſehr leicht

zu entfernen Ansbeſſerungen und Vergrößernugen durch Einweben nnſichtbar

Anfertigung von Bleyle s Herren Anzügen nach Maass
Preisliste mit Abbildijngen ſowie Auswahlsendungen bereitwilligſt

Geschw
Verkauföſtéſle für Häſle a S und Umgegend bei
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Speziafitäte Anfertigung besseren Damenkleider nach Mass

Paul Ser auky e Urichstr 45 Ig
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